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4.10  Benutzerhandbuch Fernzugang (RAS) 

4.10.1 Einführung 

Benutzer an Telearbeitsplätzen, die über einen Windows-PC (98, 2000, Me oder NT) und einen ISDN-Anschluss 

verfügen, können sich in die Anlage einwählen und dadurch auf das daran angeschlossene LAN zugreifen. Der 

Benutzer hat damit Zugriff auf die browserbasierte Programmierung sowie alle anderen Ressourcen im 

angeschlossenen LAN.  

Hierzu muss der Telearbeitsplatz lediglich eine normale Wählverbindung aufbauen können. Dabei fungiert der 

integrierte Router der Anlage als PPP-Server: Der Benutzer am Telearbeitsplatz meldet sich mit einem 

Benutzernamen und einem Passwort an, erst dann wird der Zugang auf die Ressourcen im LAN freigegeben. 

Hinweis: Für den Fernzugang ist keine feste IP-Adresse erforderlich. 

Die Konfiguration der Benutzerkonten (Accounts), Rufnummern und IP-Adressen für den Fernzugang erfolgt 

über die browserbasierte Programmierung unter dem Menüpunkt „Router-Einstellungen“. 

Das System unterstützt bis zu 20 RAS-Benutzerkonten. 

4.10.2 DFÜ-Netzwerk-Verbindung auf dem Telearbeitsplatz-PC anlegen 

Doppelklicken Sie auf dem Desktop auf Arbeitsplatz, öffnen Sie den Ordner DFÜ-Netzwerk und wählen Sie 
Neue Verbindung erstellen.  

Geben Sie einen Namen für die Verbindung ein, wählen Sie das Modem (bzw. den ISDN-Modemport) aus und 

geben Sie die für den Fernzugang vorgesehene Mehrfachrufnummer der Anlage an. (Bitte beachten Sie: Wenn 

unter dem Menüpunkt „Fernzugangsnummern“ bestimmte Mehrfachrufnummern für den Fernzugang 

eingerichtet wurden, nimmt die Anlage Fernzugangsverbindungen ausschließlich auf diesen 

Mehrfachrufnummern entgegen.) 

 

Im Ordner DFÜ-Netzwerk wird nun eine neue Verbindung angelegt. Wenn Sie die Eigenschaften der Verbindung 

nachträglich ändern möchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das dazugehörige Symbol und wählen 

Eigenschaften aus dem Kontextmenü. 
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4.10.3 Verbindung zur Anlage aufbauen 

Öffnen Sie den Ordner DFÜ-Netzwerk und doppelklicken Sie auf das Symbol der soeben eingerichteten 
Verbindung für den Fernzugang zur Anlage. Das unten stehende Fenster erscheint. Geben Sie den 
Benutzernamen und das Passwort für den Fernzugang ein. 

 

Klicken Sie auf Verbinden.  

Es wird nun eine PPP-Verbindung zur Anlage aufgebaut. 

Um die browserbasierte Programmierung aufzurufen, geben Sie in einem Webbrowser die IP-Adresse der 
Anlage (in der Grundeinstellung 192.168.0.100) bzw. den der Anlage zugewiesenen Namen (falls vorhanden) 
ein. 


